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Ein frischer Start in Herbst und Winter   
Liebe Mitglieder und Freunde der Volks-
solidarität Kreisverband Nordsachsen e. V. 
Wir freuen uns, Ihnen die aktuelle Infoschrift zu 
überreichen. In den folgenden Seiten finden Sie 
wieder wichtige Informationen über unsere 
gemeinsamen Aktivitäten, Projekte und Veran-
staltungen. Als Teil dieser großartigen Gemein-
schaft möchten wir Sie dazu ermutigen, sich 
weiterhin aktiv einzubringen und gemeinsam mit 
uns das Wohl unserer Mitglieder zu fördern. Ihre 
Unterstützung und Engagement sind uner-
lässlich für den Erfolg unseres Vereins. Vielen 
Dank für Ihre fortwährende Teilnahme und Ihr 
Interesse an unserer Arbeit. 
S 

80 Jahre Volkssolidarität - 
ein gefeierter Höhepunkt 

Die Volkssolidarität, unser Sozial- du Wohl-
fahrtsverband wurde im Oktober 1945 in 
Dresden gegründet, mit der Aufgabe, die Not 
und das Elend der Menschen nach dem zweiten 
Weltkrieg zu lindern. Was 1945 in den Trümmern 
begann ist noch heute eine lebendige Gemein-
schaft, die Generationen verbindet. Sie ist ein 
Symbol für gelebte Solidarität und Engagement 
in unserer Gesellschaft unter dem Motto 
„Miteinander – Füreinander“. 
 
Die gemeinsame große runde Geburtstagsfeier 
für die Mitglieder unseres Kreisverbandes wurde 
am 28. Oktober 2025 im Eilenburger Bürger-
haus mit einem bunten kulturellen Unter-
haltungsprogramm gefeiert. Unter der Regie der 
Delitzscher Gruppe wurde, dem Anlass 
entsprechend, gut organisiert, dekoriert und mit 
vielen sehr fleißigen Helfern und Unterstützern 
eine tolle Feier mit über 160 Gästen vorbereitet. 
Unsere Delitzscher Mitglieder konnten mit 2 
Bussen nach Eilenburg ins Bürgerhaus fahren, 
während die Mitglieder aus Mockrehna, 
Doberschütz, Kospa-Pressen und aus Radefeld 
in eigener Regie anreisten. 
Unsere Vorstandsvorsitzende Frau Witek 
eröffnete mit Frau Müller und Herrn Heim die 
Feier.  

Sie gaben mit ihren Ausführungen einen kurzen 
Einblick in die Geschichte und die Entwicklung 
der Volkssolidarität bis hin zu den gegen-
wärtigen Arbeitsbereichen des Verbandes. Herr 
Heim bedankte sich bei allen Mitwirkenden, 
insbesondere bei Ute Müller, die als Teamleiterin 
der Delitzscher Mitgliedergruppe, diese Veran-
staltung organisiert und mit vielen sehr fleißigen 
Helfern vor- und auch nachbereitet hat.  
Danach konnten sich die Gäste mit Kaffee und 
Kuchen stärken, bevor die Leipziger Künstler*-
innen mit ihrem Programm starteten.  
Als besonderen musikalischen Höhepunkt 
begrüßten wir den Johann-Strauß-Chor und das 
Johann-Strauß-Orchester aus Leipzig. 

 
Die Künstler*innen verzauberten mit Ihrem 90-
minütigem beeindruckenden Programm das 
gesamte Publikum. Der musikalische Reigen 
umfasste unter anderem ein Repertoire 
weltbekannter Operetten- und Walzermelodien. 

 
Neben dem stimmgewaltigen Chor setzten die 
Solisten besondere Glanzpunkte mit ihren aus-
drucksstarken und kraftvollen Stimmen. Das 
Leipziger Ensemble ist ein Garant für hervorra-
gende musikalische Unterhaltung und frisches 
Lebensgefühl. Es war ein besonderer Nach-
mittag mit wunderschönen Melodien und emotio-
nalen Momenten, der den anwesenden Gästen 
noch sehr lange in Erinnerung bleiben wird.  
                 (Textauszüge: J. Paul / Fotos: privat) 
Herzlichen Dank an die Organisatoren und 
vielen Helfer dieses Höhepunktes. 



Der Reiseclub der Volkssolidarität 
Im Jahresverlauf gab es einige Änderungen in 
unseren Terminen, denn es fanden sich leider 
nicht immer genügend Mitfahrende, um die 
Fahrten durchführen zu können. Im Dezember 
gibt es die erste Fahrt mit Peschke Reisen aus 
Landsberg nach Oberwiesenthal. Wir sind 
gespannt, wie alles klappt und wie Mitfahrenden 
die Adventsfahrt genießen können. Und dann 
starten wir im Januar ins neue Reise-Jahr.  
Bitte Vormerken: der 1. Temin im neuen Jahr:  
Am Freitag, den 09. Januar 2026 ist unser 
Reisecafè 2026 in der Begegnungsstätte 
geplant.  
Dort werden die neuen Termine und Zielorte 
vorgestellt. Lassen Sie sich gern überraschen 
und gut informieren. Wir erwarten Ihren Besuch.  
Bitte melden Sie sich zuvor an, um unsere 
Planung zu erleichtern. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis.  
 

Sprechzeit im Reiseclub ist:   
DIENSTAG 10.00 – 15.00 Uhr in der 

Begegnungsstätte Delitzsch,  
Am Wallgraben 7. 

 
 

Kurze Rückblicke aus den Gruppen 
In Mockrehnas Gutshaus 

 gibt es regelmäßige Treffen 
In Mockrehna treffen sich die rüstigen Damen 
der Gymnastikrunde auch weiterhin dienstags 
zu Bewegung und gemütlichem Erfahrungs-
austausch zu den wichtigen Themen des 
Alltages. Frau Tempel und Frau Voigt werden 
wie bisher nach besten Möglichkeiten die 
Aktivitäten und Gesprächsrunden absichern. Vor 
kurzem organisierten sie eine Kremserfahrt, die 
allen Teilnehmenden Unterhaltung und 
Abwechslung brachte. Es hat allen sehr gut 
gefallen  
Wir danken herzlich den ehrenamtlichen 
Helfern und Vorbereitern. 
Eine Weihnachtsfeier zum Jahresausklang gibt 
es in gemütlicher Runde am 16.12.25 ab 14 Uhr 
im Eiscafè Capri. 
 

Die Doberschützer Modenschau  
Für September hatte Frau Linde wieder einen 
unter-haltsamen und interessanten Höhepunkt 
organisiert. Nach der Stärkung mit Kaffee und 
Kuchen gab es zum gemütlichen 
Beisammensein eine besondere Abwechslung -
eine Modenschau mit eigenen Mannequins und 
bunten Modellen, bei der im Anschluss die 
Sachen gekauft werden können. Dabei finden 
sich immer Interessante Gesprächsthemen über 
Neuigkeiten von nebenan. 

Darauf freuen sich schon alle, denn das ist eine sehr 
willkommene und amüsante Unterhaltung. Mit etwas 
Glück kann man sich so die Einkaufstour in die Stadt 
sparen und vor Ort kaufen. 
 

Unsere Sommerfeste in Delitzsch - 
waren von sonnig bis verregnet  

Erinnern Sie sich noch an die letzten August-
tage? Am 26. und 28. August feierten unsere De-
litzscher Mitglieder und Gäste 2 unterhaltsame 
Sommerfeste. Dazu hatten wir in unserem 
Freigelände wieder große bunte Tafeln 
vorbereitet, Kaffee und Kuchen bereitgestellt 
und musikalische Unterhaltung eingeladen. Das 
klappte am ersten Tag auch wie geplant.  
Herr Missale als Vertreter des Vorstandes und 
unser Geschäftsführer Andrej Heim eröffneten 
mit Frau Müller den Nachmittag und begrüßten 
alle Gäste. Danach brachten unsere Line dancer 
einen beschwingten Ausschnitt aus ihrem 
Können auf die Bühne, der ihnen großem Beifall 
einbrachte. Nach dem gemeinsamen 
Kaffeetrinken nahm das Thüringer Gesangsduo 
„Die Salzataler“ alle mit auf eine sehr schöne 
musikalische Reise. Alte beliebte Volkslieder, 
Schlagerhits und Evergreens hatten sie in ihrem 
Gepäck. Das Duo präsentierte musikalische 
Schätze vergangener Zeit, mit viel Herz und 
Humor. Trompetenklänge sorgten für besondere 
Akzente. Die Künstler verkörperten mit ihrem 
Programm pure Lebensfreude und der Funke 
sprang auf das Publikum über. Es wurde 
mitgesungen, geklatscht und geschunkelt.  
Am zweiten Tag sah das schon etwas anders 
aus. Wir hatten unseren Plan ohne das Wetter 
gemacht, das uns zum kurzfristigen Ändern 
nötigte. Am Vor-mittag gab es noch heftigen 
Wind und viel Regen und wir mussten kurzfristig 
zur Sicherheit in die Begegnungsstätte 
umziehen. Sehr viele fleißige Hände packten mit 
an und bereiteten die Plätze im Haus 
entsprechend vor. So konnten auch an diesem 
Tag unsere Gäste einen gemütlichen und sehr 
unterhaltsamen Nachmittag genießen.   
Erika Klöpzig und Inge Stolle nehmen 
regelmäßig an unseren Veranstaltungen teil und 
resümierten: Es war ein erlebnisreicher und 
gemütlicher Nachmittag. Das Gesangsduo 
sorgte mit seinen Liedern für tolle Unterhaltung 
und gute Laune. Wir haben mit unseren 
Tischnachbarn interessante Gespräche geführt 
und die stimmungsvolle Atmosphäre genossen. 
Es war ein Fest der Gemeinschaft, der 
Fröhlichkeit und der Freude, das uns noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. An dieser Stelle 
möchten wir allen danken, die zum Gelingen der 
Sommerfeste beigetagen haben.“ 
        (u.a. Textauszüge v. Jutta Paul) 
 



Aktuelles aus unseren Einrichtungen 
 

Frischer Sand für kleine Abenteuerer in 
der Kita „Bummi-Kneipp“ in Eilenburg  

Am 19.September 2025 war die Freude in der 
Bummi-Kneipp-Kita groß: Mehrmals lieferte die 
Firma Asse frischen Spielsand aus dem 
Kieswerk. Die Kinder halfen voller Begeisterung 
beim Verteilen – mit 
Schaufeln, Eimern und 
Schubkarren wurde der 

neue Sand 
schnell 

zum Abenteuer. Jetzt ist unser 
Außengelände bestens für den 
Herbst gerüstet!    
 

Vielen Dank an die Fa. Asse + alle fleißigen 
Helfer! 
 

Unsere Kita in Podelwitz 
Am 2. Oktober hieß es „Ärmel hoch“ im 
Podelwitzer Bienenhaus!  
Action mit Schaufel & Schubkarre:  
Die Kinder halfen begeistert 
mit, einen Berg Rindenmulch 
unter die Nestschaukel zu 
bringen. In Windeseile war 
alles verteilt!  

  
Großes DANKE an 
unsere fleißigen 
Helfer*innen & 
Erzieher*innen! ᘧ 
 

 
Herbstzeit ist Suppenzeit im Hort 

„Kinderinsel“ Dölzig 
In der Kinderinsel Dölzig haben 
unsere Ferienkinder mit viel 
Freude, Teamgeist und Neugier 
eine köstliche Kürbissuppe 

gekocht!  
Dabei wurde geschnippelt, gerührt und 
gekichert! Wer keine Lust auf Kochen hatte, 
konnte die Zeit kreativ oder spielerisch in den 
anderen Räumen verbringen. 
Am Ende waren sich alle einig: So schmeckt der 
Herbst am besten! ਔ 
Das Ergebnis: Ein voller Suppentopf, leere 
Schüsseln und ganz viele zufriedene 
Gesichter! ⋣ 
Solche Momente zeigen, wie viel 
Spaß gemeinsames Tun macht – und 
wie wichtig es ist, Raum für Mitbestimmung und 
freie Entfaltung zu schaffen. 
 

Das Gushausfest in Biesen  - war 
ein bunter und sehr schöner Nachmittag  

Am 5. September feierten die Biesener Guts-
hausbewohner mit vielen Gästen ihr jährliches 
Gutshausfest. Es gab wie in jedem Jahr viel zum 
Spielen, Staunen, Mitmachen, Essen und 
Trinken und Unterhalten. Auch das Wetter 
spielte mit und alle konnten die Zeit miteinander 
genießen. Vielen Dank an die vielen Helfer, 
Organisatoren, Sponsoren und Unterstützer. 
 

September-Tour der Biesener Kinder:  
Leipzig auf 2 Rädern -  

ein Wochenendabenteuer 
Im September war es endlich so weit: Unsere 
Fahrradtour nach Leipzig 
startete direkt nach der 
Schule!  
Gemeinsam mit den 
Kindern ging es von 
Biesen über den 
Schladitzer See bis zum Auensee – und das war 
erst der Anfang.  

 
Am Samstag 
entdeckten wir 
Leipzig auf zwei 
Rädern: die Arena, 
den Clara-Zetkin-
Park, den Wildpark, 

den Cospudener See und ein Eis am 
Biergarten an der Rennbahn – 
die Stadt zeigte sich von ihrer 
schönsten Seite. 
Müde, aber glücklich rollten wir am Abend 
zurück zu unseren Hütten. 
Ein großes Dankeschön an alle 
Organisatoren +Begleiter für dieses Erlebnis. 
 

Großer Einsatz war im Oktober in der  
Kita  “Sonnenkäfer“ in Dölzig  

 Am Samstag packten viele Eltern, Kinder und 
das Team der Kita Sonnenkäfer in Dölzig kräftig 
mit an:  alte Hochbeete wurden abgebaut, neue 
aufgebaut, Fenster geputzt und der Garten auf 
Vordermann gebracht. ڪ 
Für Stärkung sorgte unsere Leitung Frau Hoppe 
– mit Kaffee, Würstchen und Brötchen. ᘣ  
Ein riesiges Dankeschön an alle Helfer*innen!  
 
Ausführliche Infos zu Ausflügen und Ereignissen 
in den Einrichtungen finden Sie auf unserer 
Homepage unter: 
www.volkssolidaritaet-nordsachsen.de 
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Delitzscher Geburtstagskaffeerunde  
in der Begegnungsstätte  

Die Geburtstagskinder der vergangenen Monate 
waren für den 27. November zum gemütlichen 
Beisammensein und Kaffee und Kuchen 
eingeladen. Es gab neben der leckeren Ver-
köstigung auch Zeit für einen Plausch mit dem 
Nachbarn. Dazwischen gab es tänzerische 
Unterhaltung von unseren Line dancern, die eine 
Kostprobe ihrer aktuellen Tänzen darboten. 
Vielen Dank für ihre Darbietung und an die 
fleißigen Helfer für diesen schönen Nachmittag. 
 

Musikalischer Genuss im November  
mit dem BAFF Theater  

Der Kaffeenachmittag am 6. November stand 
unter dem Motto „Musik und Herbst“. 
Der Raum war liebevoll im Herbstlook 
geschmückt, auch der Kuchen war farblich 
abgestimmt und mit 40 Mitgliedern gut gefüllt – 
BAFF-Theatertag. 

Und wieder begeisterten uns die Mädel und 
Jungen der Musikakademie. Eigens dafür hatten 
sie ein kleines Programm einstudiert.  
Es begann mit einem Kanon „Avenue q Thema“, 
bei dem alle Sänger*innen ihr bestes gaben: 
Dann zeigten einzelne Solisten mit „Da draußen 
– Glöckner von Notre Damm“ und „Ganz nah 
dran – Küss den Frosch“ ihr Können. 
Anschließend faszinierten wieder alle mit den 
anspruchsvollen Stücken „Je me lose clire“ und 
„Imagine“ von John Lennon alle Anwesenden.  
Mit den Gesangstücken „Mr. Zalophan“ und 
„Aber bitte mit Sahne“, die von den Vortra-
genden mit sehr viel Herzblut gesungen wurden, 
endete der erste Teil unseres musikalischen 
Nachmittags. 

  
Die Künstler*innen erhielten für ihre Darbie-
tungen ganz viel Beifall.  

Der zweite Teil stand, wie in den Jahren zuvor, 
unter dem Motto „Gemeinsam singen und 
Freude haben“. So hatten sich die Sänger gut 
vorbereitet und verteilten Notenblätter, um 
sicher zu gehen, dass wir auch noch eine dritte 
und vierte Strophe gemeinsam schaffen. Sie 
mischten sich unter unsere Mitglieder und es bot 
sich ein sehr tolles Bild, alt und jung, einfach nur 
schön. 
Das gemeinsame Singen machte uns allen sehr 
viel Freude und Spaß. Es wurde viel gelacht, 
geredet und eine unbeschreibliche Atmosphäre 
erfüllte den Raum. Und wieder staunten unsere 
jungen Sänger über die Textsicherheit unserer 
Gäste. 
Es ertönten Volkslieder, wie „Hoch auf dem 
gelben Wagen“, „Sah ein Knab ein Röslein 
steh‘n“, „Ännchen von Tharau“ und „Das 
Wandern ist des Müllers Lust“ und noch vieles 
mehr. Bei vielen unserer Mitglieder kamen 
Erinnerungen an ihre Jugendzeit und damit 
verbundene Erlebnisse auf. Es war einfach eine 
Harmonie zu spüren, die uns allen guttat. 
Auch ein toller Nachmittag geht einmal zu Ende. 
Schade. Die Mädels und Jungens erhielten sehr 
viel stürmischen Beifall. 
Mit einem gemeinsamen Lied verabschiedeten 
sie sich und es endete unser, gemeinsamer 
musikalischer Nachmittag mit den Sänger*innen 
vom BAFF-Theater Delitzsch. 
Bleibt nur noch zu sagen, in unserem Kalender 
2026 steht schon ganz dick gedruckt, erster 
Donnerstag im November 2026, BAFF-Theater, 
als Termin.     (Text u. Bilder: U. Müller) 
 
 

Weihnachten steht vor der Tür … 
Inzwischen heißt es: 
Advent, Advent ein Lichtlein brennt,  
erst eins, dann zwei, dann drei, dann vier… 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
  
und besinnliche Weihnachtstage sowie einen 
guten Start in ein gesundes neues Jahr 2026 
wünschen allen Mitgliedern, Freunden und 
Unterstützern der Volkssolidarität  
Vorstand und Geschäftsführung der 
Volkssolidarität KV Nordsachsen e.V. 


